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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Erneut liegt ein spannendes Jahr hinter uns und ein wahrscheinlich mindes-
tens genauso spannendes und herausforderndes Jahr vor uns. In den letzten 
Wochen hat uns in der Klinik insbesondere die Umstellung des Klinik-internen 
Informationssystems (KIS) in Atem gehalten. Die Umstellung auf „Orbis“ war 
in vielen Bereichen mit Schwierigkeiten verbunden und hat den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern viel zusätzliche Arbeit abverlangt. Vielleicht haben auch 
Sie das bei der Kommunikation mit der Klinik bemerkt. Auch in den nächsten 
Wochen des neuen Jahres werden sicherlich noch Schwierigkeiten bestehen 
bleiben, ich möchte Sie hier um Ihr Verständnis bitten. Eine Umstellung eines 
komplexen IT-Systems im gesamten Klinikum ist eine ganz besondere Heraus-
forderung, für alle Bereiche. Praktisch zeitgleich mit der Einführung des neuen 
Krankenhausinformationssystems mussten auch die Stationsbezeichnungen 
in der Klinik geändert werden, im gesamten Campus Nord. Diese finden Sie auf 
der schon bewährten letzten Seite und soll Sie bei der Zuweisung der Patienten 
unterstützen. 

Auch das neue Jahr wird von einer besonderen Neuerung geprägt werden. Für 
alle psychiatrischen Krankenhäuser gilt ab 01.01.2026 die Sanktionsbewährung 
im Rahmen der PPP-RL (Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-
Richtlinie). Dies erfordert von den Kliniken eine noch genauere Personalplanung 
und einen enormen bürokratischen Aufwand, der noch mehr Arbeitszeit bindet.  
Aber trotz dieser Veränderungen auf organisatorischem und bürokratischem 
Niveau wollen wir eins doch unbedingt beibehalten: eine gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen im Sinne der uns anvertrauten Patientinnen und Patienten. Deshalb 
möchten wir Sie wieder ganz herzlich zu unserem Austausch für niedergelasse-
ne Ärztinnen und Ärzte einladen, der am 18.03.2026 um 15:00 Uhr stattfindet.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen trotz manch widriger Umstände ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2026 und eine gute Zusammenarbeit, auch im 
Interesse unserer Patientinnen und Patienten.

Termine

3. Nürnberger Forum 
Gerontopsychiatrie 

 Samstag, 24. Januar 2026

9.15 bis ca. 13.00 Uhr

  Presseclub, Marmorsaal, 
Gewerbemuseumsplatz 2, 
90403 Nürnberg 

„Come-Together“ – 
Kennenlernen, Zusammen-
arbeiten, Vernetzen – 
Einladung zum Austausch 
mit den niedergelassene 
Ärztinnen und Ärzten 

Mittwoch, 18. März 2026 

15.00 bis ca. 17.00 Uhr

  Klinikum Nürnberg
Campus Nord
Haus 31, 2. OG, Raum 2-16
Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1
90419 Nürnberg

Für Ihr leibliches Wohl ist 
gesorgt!

Prof. Dr. Thomas Hillemacher
Klinikdirektor | Chefarzt

Mit besten Grüßen

12/2025
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Vom 22. bis 24. September 2025 haben sich Wissenschaftler/innen, Kliniker/
innen und Betroffene/Suchterfahrene aus ganz Deutschland zum 17. Deut-
schen Suchtkongress an der Freien Universität Berlin getroffen. Veranstaltet 
wird der Kongress jährlich von der Deutschen Gesellschaft für Suchtforschung 
und Suchttherapie (DG-Sucht) gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für 
Suchtpsychologie (dg sps).

In diesem Jahr übernahm die Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Klinikum Nürnberg eine zentrale Rolle. Prof. Dr. Thomas Hillemacher, Klinikdirektor 
der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, und Dr. Ekaterini Georgiadou, 
leitende Psychologin, hatten die Kongresspräsidentschaft inne. Darüber hinaus 
wurde Prof. Dr. Hillemacher gemeinsam mit Prof. Dr. Eva Hoch, Leiterin des 
Instituts für Therapieforschung, in der Mitgliederversammlung für die Amtszeit 
von zwei Jahren zum Präsidenten der DG-Sucht gewählt.

Das Motto des Kongresses lautete „Innovativ gemeinsame Wege gehen“ und 
rund 500 Teilnehmende haben daran teilgenommen. Es wurden aktuelle Ent-
wicklungen in Suchtforschung, Therapie, Prävention und Praxis vorgestellt 
und diskutiert. 

Ihre fachlichen Schwerpunkte, Forschung und Behandlung von Alkoholabhän-
gigkeit und von stoffungebundenen Abhängigkeiten, spiegelten sich auch im 
vielfältigen Programm wider. Darüber hinaus beteiligen sich zahlreiche Fach-
leute des Klinikums Nürnberg mit wissenschaftlichen Beiträgen, unter anderem 
zu den Themen Fetale Alkoholspektrumstörungen (FASD) im Erwachsenenalter, 
Drug Checking und niederschwellige Substitution. 

Der Kongress war ein großer Erfolg und zeigte eindrucksvoll die Innovations-
kraft und das Engagement des Klinikum Nürnberg in der Suchthilfe.

Vom 14. bis 16. Juli 2025 fand die Fachtagung der Psychiatrischen Instituts-
ambulanzen (PIA) in Bayern statt, die in diesem Jahr von der Klinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie des Klinikum Nürnberg ausgerichtet wurde.

Die jährlich stattfindende Veranstaltung richtet sich an Mitarbeitende 
psychiatrischer Institutsambulanzen in Bayern. Diese, in der Regel an Kliniken 
oder Fachkrankenhäuser angegliederte ambulante Versorgungseinrichtungen, 
adressieren meist komplexe und schwere psychiatrische Erkrankungen.

Im Mittelpunkt der Tagung stehen neben Struktur-, Konzept- und Wirtschafts-
aspekten der PIA-Versorgung auch aktuelle Entwicklungen in Diagnostik und 
Behandlung psychischer Erkrankungen.

Die wissenschaftliche Leitung übernahm Prof. Dr. Thomas Hillemacher, Klinik-
direktor der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie. Gemeinsam mit Stefanie 
Bitter (Verwaltungsleitung), Sven Keitel (Pflegedirektor), Dr. Thomas Stöckl 
(leitender Oberarzt) und Dr. Susanne Simen (bereichsleitende Oberärztin) 
organisierte er das breit gefächerte Programm.

Kongresspräsidentschaft beim Deutschen 
Suchtkongress 2025 durch das Klinikum Nürnberg

Ausrichtung der Fachtagung 
„Die psychiatrische Institutsambulanz 2025“

Bei akuten psychischen Krisen 
bis hin zu psychiatrischen Notfällen 
für erwachsene Patienten ist die 
psychiatrische Notfallambulanz im 
Haus 30, Anbau, die erste Anlauf-
stelle am Campus Nord. 

  Mo. bis Fr. zwischen 8.30 und 
16.00 Uhr, Haus 30, EG, Anbau 

  Ab 16.00 Uhr sowie an den Wo-
chenenden und Feiertagen Haus 
30, Station 30.EG.1

  Behandlung aller Notfälle 
unabhängig vom Wohnort oder 
Versichertenstatus 

  Patienten mit akuter Aufnahme-
indikation und Wohnsitz außerhalb 
von Nürnberg werden je nach 
Bettenkapazität unter Umständen 
in die zuständigen Bezirkskliniken 
Ansbach, Engelthal oder Erlangen 
weitergeleitet   

Ablauf:

  Anmeldung am Pflegestützpunkt 
zur Erfassung der Daten und Erst-
sichtung 

  Arztgespräch mit Befunderhebung, 
Diagnosestellung und therapeuti-
scher Krisenintervention

  Patienten ohne akuten Gefähr-
dungsaspekt können für eine elek-
tive Aufnahme auf die Warteliste 
aufgenommen werden. Zusätzlich 
wird eine ausführliche Beratung 
über ambulante Hilfsangebote 
durchgeführt. 

Bei Bedarf:

  Gabe einer Notfallmedikation 
(keine Ausstellung eines Rezeptes 
möglich)

  EKG, Laboruntersuchung, Compu-
tertomographie oder konsiliarische

Mitbetreuung 
durch die 
somatischen 
Abteilungen 
bei körperlichen
Beschwerden 

Psychiatrische Notfallambulanz 
 durchgehend erreichbar
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Ein engagiertes Team unserer PIA aus beiden Standorten (Nord und Süd) stellte 
vielfältige Themen vor, unter anderem die Mutter-Kind-Ambulanz, die Versor-
gung von Kindern psychisch erkrankter Eltern sowie Ansätze zur Deeskalation 
und Prävention von Aggression und Gewalt. Darüber hinaus wurden mehrere
praxisorientierte Workshops angeboten, unter anderem zu CBASP (Cognitive 
Behavioral Analysis System of Psychotherapy) bei chronischen Depressionen, 
zur Substitutionstherapie in der PIA und zum Sozialen Kompetenztraining.

Die Tagung fand im Kloster Seeon statt, einem inspirierenden Ort am Seeoner 
See, dessen besondere Atmosphäre den fachlichen Austausch und die kollegiale 
Vernetzung auf ideale Weise förderte.

Zum 1. Oktober wurde in allen Kliniken des Klinikum Nürnberg nach nur kurzer 
Vorlaufzeit das Krankenhausinformationssystem Orbis von der Firma Dedalus 
eingeführt. 

Auch in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie wird uns das System bei 
vielen Abläufen unterstützen, umso wertvolle Zeit für die Patientenversorgung 
zu gewinnen. 

Mit viel (zeitlichem) Aufwand wurde der Großteil der Mitarbeitenden aller Be-
rufsgruppen durch unsere Trainerinnen und Trainer vor Beginn der Einführung 
geschult. Zusätzlich wurden auf den Stationen einige Mitarbeitende verschie-
dener Berufsgruppen als KIS-Experten ausgebildet, um so einen reibungslo-
seren Start zu ermöglichen. Sie waren und sind wichtige Unterstützer bei der 
Umsetzung dieser enormen Aufgabe. 

Natürlich läuft bei der Einführung eines solch großen Projektes nicht alles rund. 
Nichtsdestotrotz können wir trotz anfänglicher Systemschwierigkeiten mit dem 
Stand der Digitalisierung schon sehr zufrieden sein. 

Weitere Herausforderungen mit der Einführung der digitalen Patientenkurve 
(Fieberkurve), dem System Medication und der Einführung von LEP/epa-PSYC 
voraussichtlich bis Mitte nächsten Jahres, werden uns demnächst begleiten. 
Dies wird ein weiterer Schritt sein, um wesentlich zur Patientensicherheit und 
der Qualität der Arbeit mit und am Patienten beizutragen. 

Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft noch stärker die Digitalisierung für eine 
qualitativ hochwertige Arbeit mit Ihnen und unseren gemeinsamen Patienten 
nutzen können. 

Digitalisierung am Klinikum Nürnberg
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Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Informationen finden Sie auch auf unserer Website unter: klinikum-nuernberg.de/behandlung/seelische-gesundheit/

Klinikum Nürnberg | Campus Nord

Klinikum Nürnberg | Campus Süd

Notfallambulanz

�	  +49 (0) 911 398-2493 | 8.00 bis 16.30 Uhr, Notfallambulanz, 
Haus 30, EG, Anbau | ab 16.30 Uhr, Haus 30, Station A, EG

Krankenhäuser Nürnberger Land | Krankenhaus Altdorf

Internistische Station* – Qualifizierter Alkoholentzug |  +49 (0) 9187 800–214

Ambulanzen

	 	 ��PIA Süd | ALLE Anmeldungen über die Leitstelle im Haus F, 
1. OG mit Überweisungsschein und Krankenkassenkarte 
vorzugsweise über   pia-kns@klinikum-nuernberg.de 

 +49 (0) 911 398-6954 oder -6956 

	 	 �Mutter-Kind-Ambulanz | F.O1. | nach Anmeldung jeden 
Dienstag um 9.00 Uhr Informationsgruppe

Tageskliniken

	 	� Tagesklinik Psychiatrie | F.O1.TK | offener Info-Termin |  
jeden Mittwoch um 13.30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich, 
Krankenkassenkarte ausreichend)

	 	� Mutter-Kind Tagesklinik | F.O1.TK-MuKi | nach Anmeldung 
jeden Dienstag um 9.00 Uhr Informationsgruppe

Psychiatrische Institutsambulanz / Sprechstunden / 
Ambulanzen

	 	� PIA Nord |  +49 (0) 911 398-2199 
 psych_inst_amb@klinikum-nuernberg.de 

	 	� Gerontopsychiatrische Ambulanz  
mit Gedächtnissprechstunde |  +49 (0) 911 398-3943 

 gerontopsychiatrische-ambulanz@klinikum-nuernberg.de 

	 	� Sprechstunde für Verhaltenssüchte 
 +49 (0) 911 398-2199 
 psych_inst_amb@klinikum-nuernberg.de 

	 	� Suchtambulanz |  +49 (0) 911 398-3717 
 psych_substit_amb@klinikum-nuernberg.de 

	 	� FASD-Sprechstunde |  +49 (0) 911 398-7430 
 adoleszentenambulanz@klinikum-nuernberg.de 

	 	 Schlafsprechstunde |  +49 (0) 911 398-7427

	 	� Labor für Neurostimulation und Chronobiologie 
 +49 (0) 911 398-3997 

Psychiatrische Stationen 

	 	 30.EG.1 – Allgemeinpsychiatrische Station (akut)

	 	 30.EG.2 – Allgemeinpsychiatrische Station (akut)

	 	 30.O1.1 – Schwerpunkt Sucht – Drogenabhängigkeit

	 	 30.O1.2 – Schwerpunkt Sucht – Alkoholabhängigkeit

	 	 31.EG – Psychische Störungen im Alter

	 	 31.O1 – Allgemeinpsychiatrische Station

	 	� 20.O4.1 – Psychiatrische Krisenintervention  
(DBT/Skills)

	 	 20.O4.2 – Psychische Störungen im Alter

	 	 19.O2.1 – Depressionen und andere affektive Störungen

	 	� 34.EG.2 – Adolszentenstation 
  aufnahme-adoleszentenstation@klinikum-nuernberg.de

	 	�� Anmeldung stationärer Aufnahmen   +49 (0) 911 398-2493  

Tageskliniken

	 	� 10.O4.2 – Tagesklinik für seelische Gesundheit im Alter 
 +49 (0) 911 398-7957 | Einweisungsschein (schon zum 

Vorgesprächstermin) | offener Info-Termin jeden Freitag 
um 14.00 Uhr, Haus 10 | Sie haben Fragen? | Info-Telefon:  

 +49 (0) 911 398-6900 (Mo. bis Do. von 8.00 bis 16.00 Uhr)

	 	� 34.EG.1 – Tagesklinik Psychiatrie |  +49 (0) 911 398-2962  
 psychTK@klinikum-nuernberg.de 

Spezielle Behandlungsangebote

	 	� DBT-Krisenintervention oder DBT-Programm –  
Station 20 IV links |  +49 (0) 911 398-114809 oder  

 +49 (0) 911 398-112506 

	 	� Skills-Training – Psychiatrische Institutsambulanz  
 +49 (0) 911 398-2199 

	 	 �Transkranielle Magnetstimulation (TMS) | Überweisung  
   +49 (0) 911 398-2199 |  +49 (0) 911 398-3224 

 TMS@klinikum-nuernberg.de

	 	�� Elektrokonvulsionsbehandlung (EKT) | Einweisung  
 +49 (0) 911 398-9074 |  +49 (0) 911 398-3224 
 EKT@klinikum-nuernberg.de | 

	 	��� Esketamin intranasal (Spravato®) | Einweisung 
 +49 (0) 911 398-9074 |  +49 (0) 911 398-3224 
 Ketamin@klinikum-nuernberg.de

*in Kooperation mit der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie


